
Hundebiss im Bus: Video zeigt
Rücksichtslosigkeit
von Andreas Milk
Die Videoaufnahme aus dem VKU-Bus der Linie R81 zeigt ein
großes Maß an Rücksichtslosigkeit. Ein Mann lässt seinen Hund
mitten im Gang liegen; es kümmert ihn nicht, dass drei Jungs
über  die  Leine  klettern  müssen,  um  zu  freien  Sitzen  zu
gelangen. Beim dritten Jungen schnappt der Hund zu. Und erst
danach legt der Besitzer seinem Tier einen Maulkorb an. Denn
es muss ihm wohl klar geworden sein: Jetzt gibt es Ärger.

Passiert ist das Ganze am Abend des 28. März dieses Jahres auf
dem Weg durch Bergkamen-Weddinghofen. Der Hundehalter sollte
sich jetzt vor dem Amtsgericht Kamen dafür verantworten. Und
noch um einen zweiten Vorfall sollte es gehen, Schauplatz: der
Kamener Markt. Da erwischte der Hund des Mannes laut Anklage
eine Frau, die ein Stück Pizza in der Hand hatte.

Alle  Beteiligten  waren  zum  Gerichtstermin  gekommen  –  mit
Ausnahme des Angeklagten. Der gebissene Junge, 14 Jahre alt,
musste wegen seiner Ladung als Zeuge eine Klassenfahrt sausen
lassen. Das tue ihm leid, erklärte der Richter. Hätte er von
der Fahrt gewusst, hätte er er einen anderen Tag gewählt.
Erfreulich: Der Junge erklärte, der Biss habe keine bleibenden
Schäden hinterlassen.

Weil der Hundebesitzer fehlte, wird es einen neuen Termin
geben müssen. Der Richter könnte den Angeklagten dann von der
Polizei vorführen lassen. Schon im Januar hatte der Mann –
ehemals in Kamen ansässig, inzwischen nach Bergkamen verzogen
– einen Gerichtstermin in einer anderen Sache ignoriert. Auch
da ging es um den Hund. Ein Strafbefehl wurde erlassen – und
ein ungewöhnlicher Schritt gegangen: Der Richter ordnete die
Einziehung  des  Hundes  an.  Diese  Entscheidung  wurde  auch
rechtskräftig.
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Aber vollstreckt hat die Staatsanwaltschaft sie noch nicht. Es
handelt sich um eine Hunderasse, die in manchen Bundesländern
als gefährlich eingestuft wird. Die Stadt Bergkamen hat dem
Mann inzwischen die Haltung so genannter Kampfhunde untersagt.

 

 


